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Internet-Tanzfestival SideBySide-net 2009: ein Erfolg auf allen Bühnen 

Favoriten des Publikums kommen aus  
Deutschland, Österreich und der Schweiz  
 

156 Choreographen hatten sich beworben, sieben Künstler aus sieben Ländern wurden 

nominiert - nun haben rund 24.000 Zuschauer aus aller Welt entschieden: Die 

Publikumspreise des fünften internationalen Internet-Tanzfestivals SideBySide-net gehen 

an die Berlinerin Birgit Bodingbauer (1.Preis), die Österreicherin Adriana Cubides (2.Preis) 

und den Schweizer Marcel Leemann (3.Preis).  

 

Allen am Festival teilnehmenden Choreographen gemeinsam ist, in 60 Tagen ein breit 

gestreutes internationales Publikum erreicht zu haben. „Für die Künstler bedeutet das 

nicht nur Anerkennung und Wertschätzung, sondern führt erfahrungsgemäß auch zu 

neuen Kontakten, Netzwerken und Aufträgen“, erklärt Festivaldirektor Mario Alfonso. Das 

in Düsseldorf erdachte Festival, das in fünf Jahren rund 125.000 Zuschauer verbuchte, 

habe sich als kulturübergreifende Plattform für die freie Tanzszene etabliert, weil es 

talentierte Künstlern zusammenbringt und ihnen neue Perspektiven eröffnet – und weil es 

dem Tanz im Allgemeinen eine stärkere Präsenz im Bewusstsein der Menschen 

verschafft. 

 

Erstes Highlight des diesjährigen Festivals war die Eröffnung im Stadtmuseum Düsseldorf, 

wo sich alle Nominees mit Live-Performances und Videos vorstellten und großen Applaus 

erhielten. Bei einer Zugabe wenige Wochen später fand auch das Publikum des 

Düsseldorfer Malers Walter Padao großen Gefallen an der Vielfalt der gezeigten 

Tanzvideos. Zu guter letzt, nachdem Alfonso und sein Team das Festivalkonzept dem 

Fachpublikum beim skandinavischen Tanzkongress Kedja in Oslo vorstellten, laufen die 

Vorbereitungen für nächstes Jahr bereits auf Hochtouren. Der Erfolg des Festivals ist nicht 

zuletzt der kontinuierlichen Zusammenarbeit mit diversen Partnern und Förderern zu 

verdanken. Dazu gehörten in diesem Jahr die Staatskanzlei NRW, die Kunststiftung NRW, 

die Kunst- und Kulturstiftung der Sparkasse Düsseldorf, das Stadtmuseum Düsseldorf 

sowie die Plakatfirma Wall. 
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